
Weniger ist mehr?! – Gedanken zur Fastenzeit 

Die diesjährige Fastenzeit ist bereits einige Wochen alt. Oft neh-
men sich Menschen für und in dieser Zeit verschiedenste Fasten-
vorsätze vor. Beliebt ist hier das Verzichten auf liebgewonnene 
Lebensmittel wie Süßigkeiten, Fleisch, Fast Food, Alkohol oder 
Social Media. Haben Sie sich in diesem Jahr etwas Besonderes 
vorgenommen oder sich vorgenommen auf etwas Bestimmtes 
zu verzichten? Doch dieses Loslassen von liebgewonnenen Din-
gen, von denen wir meinen, sie unbedingt zu benötigen, kann 
unheimlich schwerfallen. Die Hand zu öffnen, etwas herzuge-
ben, ist eines der schwierigsten Dinge im Leben. Wir können uns 
irgendwann einfach nicht mehr vorstellen, dass ein Weniger zu 
einem Mehr, eine Leere zu einer Fülle, ein Fasten zu einer Berei-
cherung führen kann. Und dass ein Loslassen uns beim Festhal-
ten sogar noch unterstützt. 
Nur wer etwas loslässt, kann wieder offen werden für neue und 
unbekannte Dinge. Die Natur kann uns an diese Weisheit erin-
nern: In den herrlichen Tropfsteinhöhlen muss am Anfang erst 
einmal etwas leer werden, es müssen durch unterirdische Flüs-
se riesige Höhlen ausgewaschen, muss Platz geschaffen werden 
für Neues. In diese Leere hinein kann nun der Tropfstein allmäh-
lich wachsen, ganz langsam, ganz leise, wenn kalkhaltiges Was-
ser von oben durch die Höhlendecke tropft, verdampft und da-
bei Rückstände bildet, dann entsteht mit unendlicher Geduld 
ein neues gigantisches Steingebilde. Ja, es ist wahr: „Steter 
Tropfen höhlt den Stein“. Aber genauso wahr ist es: „Steter Trop-
fen wölbt den Stein“. In die Leere tropft eine Fülle. Das „Leer-
Sein“ und das „Erfüllt-Werden“ bilden so ein kreatives Ganzes. 

Es ist wie ein Stein gewordenes Gleichnis für unser Leben. Denn 
auch hier kann oft nur etwas Neues entstehen, wenn Altes end-
lich beiseite geräumt wurde. Auch hier können nur Ende und 
Neuanfang, die Lebenskrise und die Lebenschance, Trauer und 
Glück den Tropfstein unseres Lebens wachsen lassen. 
Es gibt viele Möglichkeiten, die uns die Fastenzeit bietet mit 
ihrem Angebot des freiwilligen, bewussten Leerwerdens – eine 
Voraussetzung, dass so manch andere leer gewordene Kam-
mer unserer Seele wieder gefüllt oder weiter aufgefüllt werden 
kann. Das muss nicht immer das Thema weniger essen, trinken, 
rauchen oder kaufen betreffen.
Gefährlich kann das „Loslassen“ allerdings dann werden, wenn 
wir nicht loslassen, sondern Entscheidungen nur auf später auf-
schieben. 
Vielleicht kann diese Fastenzeit eine Einladung dazu sein, längst 
fällige Entscheidungen zu prüfen und Dinge loszulassen. Ich 
wünsche Ihnen dazu Gottes Segen!

Gemeindereferentin Anna Ruess
(nach: Stanislaus Klemm, Dipl. Psychologe und Theologe, 

In: Pfarrbriefservice.de)

Bild: Friedbert Simon in: Pfarrbriefservice.de

Kleine Testreihe
Einfach mal

nicht aufregen, wenn etwas schief geht.
Kann ich das?

Einfach mal
den Mund halten, auch wenn ich im Recht bin.

Kann ich das?

Einfach mal
keine Leistung bringen, ohne Termine sein.

Kann ich das?

Einfach mal
meine Sorgen vergessen, allen Ärger loslassen.

Kann ich das?

Einfach mal
in der Sonne sitzen und nichts tun.

Kann ich das?

Einfach mal
das Leben genießen.

Kann ich das
nicht mal ausprobieren?

Gisela Baltes, www.impulstexte.de in: Pfarrbriefservice.de
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Aus dem Leben der Gemeinde:
Getauft wurde: Jaro Lang

Übertragung der Gottesdienste
Die Gottesdienste am Dienstag um 18.30 Uhr und am Sonntag um 
10 Uhr in St. Gallus werden live über das Telefon nach Hause über-
tragen: Bitte 022198882119 wählen, nach Aufforderung den Zu-
gangscode 1050583 und # eingeben. Kurz vor Beginn des Gottes-
dienstes werden die Liednummern über das Telefon mitgeteilt.

Hauskommunion
Mitarbeiterinnen der Gemeinde bringen den Gemeindemitglie-
dern, die nicht mehr in den Gottesdienst kommen können, die 
Kommunion für Zuhause. Vorherige Anmeldung über das Pfarr-
büro unter Tel.: 93740.

    Das Team „Miteinander Essen“  
lädt ein 

Herzliche Einladung zum „Miteinander Essen“ im Gemeindezen-
trum St. Gallus. Das Team von „Miteinander Essen“ freut sich auf 
Ihr Kommen und lädt alle ein: junge und alte Menschen, Berufstä-
tige, Familien, Alleinstehende, deutsche und ausländische Mitbür-
ger. Beim gemeinsamen Essen kommen Sie miteinander in Kon-
takt, begegnen einander und lernen andere Menschen kennen. 
Die Termine sind noch dienstags am 17. März und 24. März 
2026. Die Essensausgabe erfolgt von 12.00 – 13.00 Uhr. Das 
Team bittet um einen kleinen Obolus, um die Lebensmittelkosten 
zu decken. Kommen Sie vorbei und genießen Sie das Essen und 
die Gemeinschaft.  German Katnik

Morgenlob im Stadel
Wir möchten Sie am Freitag, 20. März 2026 um 7.00 Uhr im Ge-
betsraum des Jugendstadels zu einem Morgengebet mit ge-
meinsamem Frühstück einladen. Die Gestaltung ist angelehnt an 
die Laudes, das kirchliche Stundengebet, dazu singen wir ab und 
zu (Taizé-) Lieder. Hinterher gibt es in der Küche ein gemeinsames 
Frühstück. Bitte dazu Marmelade o.ä. mitbringen, wir teilen alles 
miteinander. Brötchen besorgen wir. Sie sind herzlich willkom-
men!  Michael Hagelstein

    Kirche anders – Frauenkirche  
„Kirche im Wandel“

               Am Freitag, 20. März 2026 um 19.00 Uhr lädt der  
Katholische Deutsche Frauenbund alle Frauen zu einem Gottes-
dienst von Frauen für Frauen in die Kirche St. Maria Meckenbeu-
ren ein.
Zum Thema: „Kirche im Wandel“ wollen wir die Veränderungen 
in unseren Gemeinden und Pfarreien vor Ort spür- und sichtbar 
machen. Was macht das mit uns? Was macht das mit mir? Durch 
spirituelle Elemente, Chorgesang (Da Capo) und Stille ist diese Li-
turgie eine Alternative zu den traditionellen Gottesdiensten. Im 
Anschluss an den Gottesdienst laden wir herzlich zu einem klei-
nen Imbiss ins Gemeindehaus St. Maria ein, um ins Gespräch zu 
kommen. Judith Schobloch für das Vorbereitungsteam

GEM-EINSAM – Wege aus der Einsamkeit
Einladung zu gemeinsamer Kaffeezeit am Sonntag, 22. März 
2026 um 15.00 Uhr. 
Genießen Sie in zwangloser und freundlicher Atmosphäre gratis 
fairen Kaffee und leckere Knabbereien. Treffpunkt ist in der An-
laufstelle für Bürgerengagement der Stadt Tettnang in der Mont-
fortstraße 2. Es handelt sich hierbei um ein Angebot des Stadt-
seniorenrats im Zusammenwirken mit den Kirchengemeinden 
und sozialen Institutionen in unserer Stadt.
 Martin Kaifler für das Organisationsteam

Gottesdienste vom 14.03. bis 20.03.2026
 Samstag, 14. März 2026 ...........................

Klinikkapelle 18.00 Uhr Klinikgottesdienst

St. Anna 18.30 Uhr   Eucharistiefeier  
† Karl Hettich

 Sonntag, 15. März 2026 ...4. Fastensonntag 
St. Gallus 10.00 Uhr Eucharistiefeier
 17.00 Uhr  Fastenpredigt „Frieden und 

Schöpfung / Umwelt“

 Dienstag, 17. März 2026 ...........................
Schlosskirche 9.50 Uhr ökumenisches Marktgebet

St. Gallus 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier

 Mittwoch, 18. März 2026 ..........................
St. Gallus 7.30 Uhr  Schülergottesdienst  

Schillerschule

 Donnerstag, 19. März 2026 .......................
St. Anna 7.30 Uhr  Schülergottesdienst  

Manzenbergschule

St. Georg 9.00 Uhr Eucharistiefeier

Liturgischer Wochenkalender
4. Fastensonntag Kollekte: Kirchengemeinde
L1: 1 Sam 16, 1b.6-7.10-13b        L2: Eph 5, 8-14        Ev: Joh 9, 1-41

Gottesdienste vom 21.03. bis 27.03.2026
 Samstag, 21. März 2026 ...........................

St. Anna 18.30 Uhr Eucharistiefeier

 Sonntag, 22. März 2026 ...5. Fastensonntag
St. Gallus 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
 17.00 Uhr  Passionsmusik

 Dienstag, 24. März 2026 ...........................
St. Gallus 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier

 Mittwoch, 25. März 2026 ..........................
St. Gallus 7.30 Uhr  Schülergottesdienst  

Schillerschule

 Donnerstag, 26. März 2026 .......................
St. Anna 7.30 Uhr  Schülergottesdienst  

Manzenbergschule

St. Georg 9.00 Uhr  Eucharistiefeier

 Freitag, 27. März 2026 .............................
St. Josef 19.00 Uhr  Eucharistiefeier

Liturgischer Wochenkalender
5. Fastensonntag Misereor-Kollekte  
L1: Ez 37, 12b-14          L2: Röm 8, 8-11          Ev: Joh 11, 1-45

Beichtgelegenheit vor Ostern:
Eine Möglichkeit zur Beichte gibt es am Samstag, 28. März 
2026 von 15.30-17.00 Uhr in der Sakristei der St. Gallus-Kir-
che. Die Bußfeier findet am Sonntag, 29. März 2026 um 18.30 
Uhr in der Kirche St. Gallus statt. 



Buchs und Thuja gesucht
Für Palmen, die am Palmsonntag in der St. Gallus-Kirche mitge-
nommen werden können, suchen wir Buchs und Thujazweige. 
Falls Sie in Ihrem Garten übrige Zweige haben, dürfen Sie diese 
gerne von Mittwoch, 18. März bis Freitag, 20. März 2026 beim 
Glockenturm an der St. Gallus-Kirche hinlegen. Herzlichen Dank!

Passionsmusik
Am Sonntag, 22. März 2026 um 17.00 Uhr erklingt in St. Gallus 
als traditioneller Abschluss der Fastenpredigtreihe Musik zur Pas-
sionszeit. Im Mittelpunkt steht das ergreifende „Stabat Mater“ 
von Alessandro Scarlatti für Sopran, Alt und Streicher. Diese ein-
drucksvolle Vertonung des mittelalterlichen Gedichts über das 
Leiden Marias unter dem Kreuz verbindet barocke Klangpracht 
mit inniger Ausdruckskraft.
Ergänzt wird das Programm 
durch eine zweite Vertonung 
des „Stabat Maters“ durch 
Antonio Vivaldi für Alt und 
Streicher, eines der bekann-
testen geistlichen Werke des 
venezianischen Meisters. Es 
singen Anjulie Hartrampf (So-
pran) und Iris Wallner (Alt). 

Anjulie Hartrampf Iris Wallner 
 Fotos: privat

Begleitet werden sie von einem Streicherensemble mit Musike-
rinnen und Musikern aus der Region: Dorothea und Susanne Sey-
del (Violine), Sebastian Korth (Violine), Anja Korsmeier (Cello), 
Elisabeth Brenner-Paul (Kontrabass) sowie Patrick Brugger (Or-
gel). Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. Das Kon-
zert wird vom Förderverein Kirchenmusik sowie Spectrum Kultur 
Tettnang unterstützt. Patrick Brugger

Einladung zur Sitzung des Vertretungsgremiums
Die kommende Sitzung des Vertretungsgremiums findet am 
Mittwoch, 25. März 2026 um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum 
St. Gallus statt. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Aus-
hang im Schaukasten. Die Sitzung ist öffentlich. Sie dürfen gerne 
teilnehmen. Pfarrer Hermann Riedle

Verkauf von Osterkerzen

Foto: Hilde Volz 

    Für den Hausgebrauch haben fleißi-
ge Künstlerinnen wieder Kerzen in 
unterschiedlichen Techniken bemalt 
und verziert. Der Verkauf der geweih-
ten Osterkerzen beginnt am Freitag, 
27. März 2026, in der St. Gallus-Kir-
che. Der Preis beträgt 6 € pro Stück.

Den Geldbetrag bitte in die dafür vorgesehene Kasse im Mittel-
gang werfen. Der Erlös geht an zwei Projekte: die neue Chororgel 
in St. Gallus und an „Miteinander essen“.

   Trauercafé des Hospizvereins
                                           Das Trauercafé des Hospizvereins Tett- 
nang öffnet am Sonntag, 29. März 2026 von 14.30 bis 16.30 Uhr 
wieder seine Türen für trauernde Menschen. Das Trauercafé bie-
tet einen geschützten Raum für offene Gespräche, Anteilnehmen, 
für Weinen und Lachen, Reden oder Schweigen bei Kaffee und Ku-
chen. Sie finden das Begleiterinnenteam im Bärengässle 1 in Tett-
nang. Es ist keine Anmeldung nötig. Informationen gibt es unter 
Tel.: 0160 6481999 oder per Mail: info@hospizverein-tettnag.de. 
Homepage: www.hospizverein-tettnang.de.  Karin Winkler

Angebote und Gottesdienste am Palmsonntag 
Mit der Feier des Palmsonntags beginnt für uns Christen die Kar-
woche oder auch heilige Woche genannt. In den verschiedenen 
Gottesdiensten hören wir in Abschnitten vom letzten Weg Jesu, 
beginnend vom Einzug in Jerusalem bis hin zur Auferstehung. 
Jeder Gottesdienst hat dabei seinen eigenen Charakter, ja ganz 
unterschiedliche Gefühle schwingen mit: Am Palmsonntag jubeln 
wir Jesus zu und feiern ihn als unseren großen König des Friedens. 
Ganz herzlich laden wir Sie alle zu folgenden Gottesdienstan-
geboten ein: Zum Palmsonntag findet am Samstagabend, 28. 
März 2026 um 18.30 Uhr in St. Anna ein Gottesdienst statt. Er 
beginnt am Pavillon mit dem Palmsegen. Am Palmsonntag, 29. 
März 2026 um 10.00 Uhr in St. Gallus findet ein Gottesdienst 
und parallel ein Familiengottesdienst im Gemeindezentrum 
statt. Wir beginnen gemeinsam vor dem Gemeindezentrum. Wir 
freuen uns, wenn viele Kinder einen Palmen mitbringen. Im An-
schluss bekommen alle Palmträger eine Palmbrezel geschenkt.
Zusätzlich bieten wir einen Palmsegen „to go“ an. Sie können von 
15.00 bis 16.00 Uhr in die St-Georg-Kapelle kommen. Abends 
um 18.30 Uhr findet in der Kirche St. Gallus ein Bußgottesdienst 
statt.  Pfarrer Hermann Riedle

Fastenpredigtreihe zum Nachlesen
Die diesjährigen Fastenpredigten zum Thema „Schalom – Frie-
den ist möglich“ können Sie auf unserer Homepage unter https://
kath-kirche-tettnang.de nachlesen. Ausgedruckte Exemplare fin-
den Sie im Pfarrbüro. 
Auch die Fastenpredigt vom 2. Fastensonntag von Dr. phil Richard 
Bösch, M.A., Pax Christi aus Stuttgart zum Thema „Fürchtet Euch 
nicht! Für den Frieden einstehen in kriegerischen Zeiten“, die 
krankheitsbedingt ausfallen musste, kann nachgelesen werden. 
 Pfarrer Hermann Riedle

Verlag: Lorenz Senn GmbH + Co KG, Tettnang, Tel. 0 75 42 / 53 08-0, E-Mail: info@lorenz-senn.de, Internet: www.lorenz-senn.de
Vierteljährlicher Bezugspreis: € 10,50. Bestellungen über das Pfarramt oder direkt beim Verlag.



Schalom ist mehr als Frieden
Unter dem Leitthema „Schalom – Frieden ist möglich“ hat am Sonntagnachmittag, 22. Feb-
ruar 2026, in der Kirche St. Gallus die Reihe der Fastenpredigten begonnen.
„Das Thema ist - leider - hochaktuell“, sagte Pfarrer Hermann Riedle in seiner Begrüßung. 
Umso wichtiger sei, sich zu fragen, welchen Beitrag wir als Christen einbringen können.
Einen ersten Beitrag haben die neunten und zehnten Klassen des Montfort-Gymnasiums 
mit der Gestaltung des neuen Fastentuchs für den Altarraum geliefert. Wunderschön at-
mosphärisch ist die Idee mit den sieben beleuchteten Objekten, die für die sieben Konti-
nente stehen: Sich öffnende Blütenknospen als Zeichen für Hoffnung und Neubeginn, da-
runter hängen als „Blütenstaub“ Bänder mit Gedanken und Wünschen der Schülerinnen 
und Schüler.
Für die erste Fastenpredigt hat Pfarrer Riedle die Fachreferentin für Ökumene der Diözese Rottenburg-Stuttgart eingeladen. Kurz und 
prägnant hat Pascale Jung dargelegt, was die Bibel zum Frieden sagt. An den Anfang stellte sie den Römerbrief des Apostels Paulus, 
der dazu auffordert: „Seid einander in brüderlicher Liebe zugetan.“ Während man gemeinhin unter dem Begriff „Frieden“ das Ende 
eines Krieges, politische Stabilität oder auch die Ruhe nach einem Streit verstehe, meine der Begriff „Schalom“ in der Bibel etwas viel 
Tieferes, Umfassenderes. Gemeint sei eine Versöhnung, eine gute Beziehung zu mir selbst, aber ebenso zu anderen Menschen, zur 
Schöpfung wie zu Gott. Schalom meine ein heiles menschliches Leben, einen paradiesischen Zustand, wie Gott ihn von Anfang an ge-
wollt habe. Und auch wenn der Mensch dieser Ganzheit und Harmonie misstraue, gebe Gott den Frieden nicht auf, sondern er schenke 
ihn dem Menschen als Frucht der Gerechtigkeit: „Frieden wächst, wo Gerechtigkeit ist, wo Schuld geheilt wird.“ 
Im Neuen Testament durchbreche Jesus die Logik der Gewalt, den Kreislauf von Hass und Vergeltung. Er rufe dazu auf, ohne Machtan-
spruch Frieden zu stiften.
Als Referentin der Diözese für die Ökumene ergänzte Pascale Jung, dass dieser Friede über die Konfessionsgrenzen hinweg verbinde, 
dass er eine Einladung sei zur Gemeinschaft, zu gemeinsamem Gebet. In diesem Rahmen wies sie hin auf die Ökumenische Friedens-
Dekade, auf das zehntägige Friedensgebet als geistlichen Weg der Versöhnung. Das Gebet um Frieden sei weltzugewandt, es verbinde 
Spiritualität mit Verantwortung. Jeder müsse sich fragen: „Wo kann ich versöhnen statt zu spalten?“. Umrahmt war die erste Fasten-
predigt durch den wunderbaren A-cappella-Gesang des Frauenkammerchors Bodensee.
 Von Christel Voith, Schwäbische Zeitung, Ausgabe Tettnang, 24.02.2026

    Kinderhaus Emerald Hill verbreitet Lebensfreude –  
Die Missionsdominikanerinnen aus Strahlfeld als 
Pioniere

Die Missionsdominikanerinnen gründeten in Harare die erste und älteste Schule in 
Simbabwe. Inzwischen sind im Mutterhaus eine größere Schule und eine weiterfüh-
rende Schule mit Erfolg tätig. Die Schule hat nun über 1000 StudentInnen, erst zwei 
Jahre Vorschule, dann sieben Jahre Primar und sechs Jahre Sekundar. Die nicht priva-
ten Schulen werden vernachlässigt, da die Regierung von Simbabwe sich wenig um die 
Schulbildung kümmert, so dass die Lehrerinnen und Lehrer oft wegbleiben und kein 
Geld für Transport vorhanden ist. Immer mehr Kinder und Jugendliche besuchen die-
se wertvollen Einrichtungen der Dominikanerinnen, um so einen besseren Start in ihr 
Leben zu bekommen. Als Beispiel wird die IOC-Präsidentin Kirsten Coventry genannt. 
Sie besuchte die Oberschule, machte Abitur und lernte schwimmen. Sie erreichte viele Erfolge bei internationalen Schwimmwettbe-
werben: Olympisches Gold, Weltmeisterschaften, Weltrekorde. Im September 2018 berief Simbabwes Präsident Mnangagwa sie als 
Ministerin für Jugend, Sport, Kunst und Freizeit in sein Kabinett. Als Sportministerin erhält sie von dieser Stelle ihr Gehalt. 
Die Sternsinger der Kolpingsfamilie Tettnang unterstützen die Arbeit der Dominikanerinnen seit über 50 Jahren und halten so auch die 
Verbindung zu Schwester Philothea Thanner, einer gebürtigen Tettnangerin. 
Dankbar blicken die Sternsinger auf die Segensaktion 2026 zurück. Dankbar haben Schwester Philothea und das Kinderhaus in Eme-
rald Hill die Spenden aus Tettnang in Empfang genommen. Die Spenden gelangen ohne Verwaltungskosten direkt zu den Projekten. 
Der Dank gilt allen Menschen unserer Montfortstadt Tettnang und darüber hinaus. „Segen bringen, Segen sein“, ein trefflicher Slogan 
für die Sternsinger und alle Akteure um dieses hohe ehrenamtliche Engagement. Eberhard Rapel

 Foto: Helmut Voith

Foto: Philothea Thanner

Nachruf

Am 12. Februar 2026 verstarb nach langer schwerer Krankheit im Alter von 36 Jahren 

Anna Meschenmoser
Sie war lange in der Kirchengemeinde St. Gallus engagiert: 10 Jahre als Ministrantin, 10 Jahre im Kir-
chengemeinderat, im Verwaltungsausschuss und im Festausschuss. Bis vor ein paar Wochen hat sie 
sich um das ehrenamtliche Personal bei Festen gekümmert und den Bonverkauf übernommen. Sie 
hat sich trotz ihrer Erkrankung ihren Lebenswillen und auch ihre positive Lebenseinstellung nicht 
nehmen lassen. Die Kirchengemeinde St. Gallus dankt ihr für ihr großes Engagement und wird ihr ein 
ehrendes Andenken bewahren. Unsere Anteilnahme gilt ihrer Familie und allen, die um sie trauern.

Pfarrer Hermann RiedleFoto: Verena Meschenmoser
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